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Halle und Umgegendö
Hallte den 25 Februar 1919

Der Generalſtreik ein Sympathie
ſtreik für die Unabhängigen

Um die Anerkennung der A und Räte geht das Ziel
Einſtellung des Güterverkehrs auf der Eiſenbahn Stillſtand
des Straßenbahnverkehrs Streik in der Metallinduſtrie

Proteſtſtreik der Aerzte

Die Dinge haben den Verlauf genommen der geſtern ange
kündigt war Heute früh 6 Uhr ſind auf der Eiſenbahn im ganzen
Direktionsbezirk zwar die Arbeiter erſchienen aber ſie haben die
Arbeit nicht aufgenommen ſondern ſich darauf beſchränkt Strerk
poſten aufzuſtellen die jeden Arbeitswilligen vom Betreten ſeiner
Betriebsſtätte fernhalten Wie uns von amtlicher Stelle mitge
teilt wird beteiligen ſich auch manche Sicherheitsmannſchaften
daran die Arbeitswilligen an der Aufnahme der Arbeit zu hindern
Der Güterverkehr ruhte infolge dieſer Verhältniſſe heute früh

völlig Die Kohlenzufuhr und die Lebensmittelzufuhr nach Halle
hat damit aufgehört Der Perſonenverkehr wurde von den Beamten
notdürſtig aufrechterhalten doch iſt auch da zu befürchten vaß
noch heute der Verkehr zum Erliegen kommt Einzelne Heißſporne
unter den Ausſtändigen verlangten bereits um die Mittagsſtunde
daß die Beamten eventuell mit Waffengewalt zum Verlaſſen des
Bahnhofes gezwungen würden Die Fahrkartenausgabe wurde
gegen Mittag geſchloſſen Auch die Straßenbahnen die in den
frühen Vormittagsſtunden noch verkehrten kamen etwa von 10 Uhr
ab zum Stillſtand

Jn der hieſigen Metallinduſtrie verließen die Ar
beiter um 9 Uhr die Werkſtätten Der Fabrikbetrieb ruht alſo
Der Vollzugsausſchuß hat zum Generalſtreik folgende Erklätung er
laſſen die an allen Anſchlagſäulen und vielen Häuſern klebt

Demsvokratie in den Betrieben durch direkt und ge
heim gewählte Betriebsräte der Angeſtellten und
Arbeiter

Das iſt die Forderung der Vergarbeiter der Ver
treter der chemiſchen Jnduſtriebetriebe der Metallin
duſtrie der Ueberlandkraftwerke der Eiſenbahner und
der Transportarbeiter

Angeſtellte Arbeiter und Arbeiterinnen Wir for
dern unſer Mitbeſtimmungsrecht durch die Betriebsräte
als n für den Sozialismus

Die Anerkenununng der und Rätemuß geſichert werden
Die Arbeit ruht bis zur Anerkennung

dieſer Forderungen durch Regierung undUnternehmer
Es bleiben in Vetrieb Waſſerwerk

Bäckereien und Schlachthof
Lebensmitteldepots werden bewacht Jede Gewalt

tätigkeit hat zu unterbleiben Ruhe und Ordnung ſind
geſichert

Der Aktionsausſchuß
Aus dieſer Bekanntmachung geht hervor daß es ſich bei dem

Generalſtreik um eine Machtprobeder Unabhängigen
Die Unabhängigen führen durch dieſen Generalſtreik

für den ſie ja gerade in Halle einen ſo günſtigen Boden finden
wie nur an wenigen Orten unſeres Vaterlandes den Kampf um
das Räteſyſtem Zugleich benutzen ſie den Generalſtreik als wirk

ſames Agitationsmittel für die Stadtverord
netenwahl Das zeigten auch die Reden die heute vormittag

halten wurden Die Dinge ſpielten ſich dort folgendermaßen ab

Reden auf dem Markte
Jm Laufe des Vormittags hatten ſich die Metallarbeiter auf

dem Markte verſammelt Ein Abgeordneter der Bergarbeiter be
grüßte vom Altan des Rathauſes aus die Streikenden und gab
ſeiner Freude Ausdruck daß ſich die halliſchen Arbeiter mit den
Bergarbeitern ſolidariſch erklärt hätten Redner kam dann auf
die Zuſtände in München zu ſprechen und vries es daß das baye
riſche Proletarigt die Räterepublik ausgerufen habe Er hoffe
und wünſche daß auch das halliſche Proletariat ſtreike bis die
Negierung das Räteſyſtemanerkenne Mit ſcharfen
Worten verurteilte er die Handlungsweiſe des Arbeiterführers
Wiſſel Die Beſchuldigungen gewiſſer bürgerlicher Blätter daß
auf den Bergwerken Gewalttätigkeiten vorgenommen ſeien wären
eine infame Lüge Der Redner forderte dann die Anweſenden
auf einen Demonſtrationszug zu inſzenieren Leipziger Straße
Magdeburger Straße Wucherer Straße Volkspark um dem
ſchlafmützigen Bürgertum zu zeigen daß die Ar
beiter ſich geregt hätten Zum Schluß kam der Redner noch
auf den Fall Ferchlandt zu ſprechen Jnfolge gemeiner Ver
leumdungen eines Spitzels ſei der Kamerad Ferchlandt
perhaftet worden Er ſei als Spartakiſt hingeſtellt worden Von
der bürgerlichen Preſſe ſei dieſe lächerliche Tatſache zur Wahl
agitation benutzt worden um dem Volke zu zeigen daß auf der
Liſte der Unabhängigen ein Spartakiſt ſtehe Leutnant Ferchlandt
ſteht bekanntlich auf der Stadtverordnetenliſte der Anabhängigen
Red Er erwarte aber von ſeinen Kollegen daß ſie ſich nicht
irreführen ließen Vom Soldatenrat ſeien Schritte unternommen
um Genoſſen Ferchlandt die Freiheit wieder zu geben Jm An
ſchluß hieran teilte ein Matiroſe mit daß die Kommiſſion des

R Halle welche im Falle Ferchlandt Aufklärung verlangt
telephoniſch mitgeteilt habe daß erſt heute abend endgültiger Be

ſcheid zu erwarten ſei oMan ſieht gegen das ſchlafmätzige Bäürgertum
iſt hier von den Streikführern recht kräftig losgedornert Man
kann nur wünſchen im Sinne dieſer Herren daß das ſchlafmützige
Brgertum endlich aufwochen und erkennen möge wohin denn die
Reiſe geht die die Unabhängigen vorhahen Schen nächſten Sonn
tag hat das ſchlafmützige Bürgertrum von Halle und darunter
verſtehen wir alle Volkskreiſe die nicht mit den Unakthängigen
und ihrer Willkürherrſchaft einverſtanden ſind die beſte Ge
legenheit den Herren Unabhäng gen zu z igen daß es fatſächlich
aufgewacht iſt und ſich die Schlafmütze ron den Ohren herunter
gezogen hat indem es dafür ſorgt das eine Mehrheit für die Un
abhängigen im Stadtverordnetenkoſlegium auf die die Föbter
hoffen verhindert wird Rege Wahlbeteiligung kann e Mesxe
heitebildung der Unabhängigen verhindern t es zieht eine
ſſarke Zumutung an die acht der anabhäng gen Sezialdemo
kratie angehörigen Volk zkreiſe wenn der Streikoneſch uns einfach
dekretiert alle Betriebe daben ſtillzuſtehen nur das Waſſezwerk
die Bäcker und die Fleiſcher dürfen arbeiten Wenn nun die
Bäceax ad dig Flailchaz ne dig Kngetellzen

bei einer Demonſtrationsverſammlung auf dem Marktplatz ge

des Waſſerwerkes auch Luſt haben ſollten wo
alles ſtreikt nicht zu arbeiten Würde das den
Herren Unabhängigen paſſen Das iſt genau nicht gewiſſenloſer
als wenn die Kohlen und Lebensmittelzufuhr nach der Groß
ſtadt Halle zum Stillſtand gebracht wird Tatſächlich ſchweben
denn auch bereits unter den Beamten und anderen Korporationen
Erwägungen in welcher Weiſe man gegen dieſen politiſchen
Streik der wie geſagt nichts anderes iſt als ein Schlag gegen
unſere ordnungsmäßig durch den Volkswillen geſchaffene Regie
rung ein Willkürakt eine Machtprobe Proteſt erheben kann
Von den Aerzten liegt ſchon ein Beſchluß vor Die Aerzteſchaft
in Halle ſtellt morgen die Sprechſtunden ein Beſuche werden nur
da gemacht wo Lebensgefahr vorliegt

Wie es mit der Licht verſorgung wird läßt ſich im ſhmugselte Ware
Augenblick noch nicht ſicher ſagen Wahrſcheinlich wird auch die
Verſorgung mit Gas und Elektrizität ſchon heute ins Stocken
geraten Da könnte es alſo paſſieren daß auch der Arbeiterrat
wenn er heute ſeine Nachmittagsſitzung etwas gar zu lange aus
dehnt im Dunkeln ſitzt

Der Paketpoſtverkehr
nach auswärts ruht infolge des Generalſtreiks ebenfalls Die
amtliche Meldung darüber lautet

Jnfolge gänzlicher Einſtellung des Zugverkehrs auf dem
hieſigen Hauptbahnhof und dem Hettſtedter Vahnhof können

die hieſigen Poſtanſtalten Pakete und Wertbriefe nach
außerkalb für die Dauer dieſer Sperre nicht annehmen
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Der Streik iſt ein politiſcher Streik
Die Haltung der Angeſtellten der Leungawerke

Der Gewerkſchaftsbund kaufmänniſcher Angeſtelltenverbände
ſchreibt uns

Seit heute morgen 6 Ahr ruht der Betrieb in den Leung
werken Die Arbeiter ſind in den Generaſſtreik getreten
Geſtern nachmittag um 5 Uhr fand eine vom Angeſtellten Ausſchuß
der Leunawerke einberufene Betriebsverſammlung ſtatt in der
die Angeſtellten zum Generalſtreik Stellung nahmen Die Befür
worter des Gedankens daß auch die Angeſtellten ſich dem Streik
anſchließen ſollten führten an daß die jetzige Regierung nicht der
wahren Volksſtimmung Rechnung trüge denn ſonſt müßte die
Sozialiſterung ſchon weiter vorgeſchritten ſein Man re aber
noch nicht einmal den Anfang und der ſolle nun durch den General
ſtreik erzwungen werden Jndem man die Anerkennung der Be
triebsräte fordere die Einfluß auf die Art der Boet hrung
hätten und mitbeſtimmend bei der Ausſchüttung des winnes
ſeien werde nicht nur den Jntereſſen der Arbeiter ſondern auch
dem der Angeſtellten gedient weshalb die Angeſtellten gſchloſſen
mit in den Ausſtand treten müßten Demgegenüber wurden von
verſchiedenen Seiten betont daß die Verhandlungen mit dem
Arbeiterrat auf den Leunawerken ergeben hätten daß es ſich bei
dem jetzigen Streik überhaupt um keine Lohnforderung handele
daß es vielmehr ein Sympathieſtreik für die unab
hängige Sozialdemokratie ſei die ihren bayeriſchen
Führer Eisner betrauere und daß er ein Mißtrauensvotum

die jetzige Regierung Ebert Scheidemanndarſtelle Für jeden ſei klar daß es ſich um einen politiſchen
Streik handele den die Angeſtellten auch ſchon um deswillen
nicht mitmachen wollen weil unſer aus vielen Wunden blutendes
Vaterland nur noch tiefer ins Verderben geſtürzt würde Es kam
ſodann zur g eheimen Abſtimmung welche folgendes Ergebnis
hatte

Gegen den Streik ſtimmten 422 für denſelben 93
während außerdem noch 9 unbeſchriebene Zettel abgegeben wurden

Mit aller Deutlichkeit hat hier eine große Gruppe von Ange
ſtellten ihren Willen geäußert daß ſie feſt auf dem Boden
der jetzigen Regierungſtehend die WLage nicht mit ungeſetzlichen Mitteln durchgeführt wiſſen will ſon
edrn mit der Mehrheit des Volkes auf die in Weimar tagende
Rationalperſammlung blickt von dort die Weiterführung der

Sozialpolitik erwartend Zn
45 Gramm Butter Jn der Woche vom 24 Febr bis 2 März

1919 werden auf den Abſchnitt 9 der Fettkarte für jede Perſon
des Haushalts 45 Gr Butter zum Preiſe von 39 Pf abgegeben
Der Verkauf erfolgt vom Donnerstag den 27 Febr bis Sonn
abend den 1 März 1919 Die abgetrennten Abſchnitte ſind ge
e dem Stadternährungsamt am Montag den 3 März ab
zuliefern

Der Verkauf von Quark erfolgt am Mittwoch auf den Ab
ſchnitt 9 für die eingetragenen Kunden bei dem Molkereibeſitzer
John Gr Goſenſtr 17 und Kl Ulrichſtr 26 Milchhändlerin
Pötſchke Brandenburger Str 10 und in der Verkaufsſtelle der
Niemberger Molkerei Martinſtr 11 an letzterer Stelle nur vor
mittags von 12 Uhr Auf jeden Abſchnitt wird Pfund ab
gegeben Die Abſchnitte ſind bis 1 März 1919 abzuliefern

Städtiſcher Verkauf von Käfe und Backpulver in der Talamt
ſchule am Mittwoch Zugelaſſen zum Einkauf werden die Jnhaber
der Nummern der Lebensmittelſcheine 4001 5500 vormittags von

12 Uhr und die Jnhaber der Nummern 5501 8600 nachm von
6 Uhr Für jede Perſon eines Haushaltes werden 55 Gramm

Käſe zum Preiſe von 20 Pfennigen und ein Paket Backpulver
zum Preiſe von 10 Pfennigen abgegeben Der Lebensmittelſchein
iſt vorzulegen Abgezähltes Geld iſt bereit zu halten

Auf Grund der Bundesratsverordnung vom 25 Sept 4 Rov
1915 wird der Verkauf von Marmelade wie folgt geregelt Der
Verkauf beginnt am Mittwoch Für jede Perſon eines Haus
haltes wird ein halbes Pfund abgegeben Der Verkaufspreis be
trägt 1 Mark für das Pfund Die Käufer ſind verpflichtet bei
denienigen Verkäufern die Marmelade einzukaufen bei welchen
ſie für den Bezug von Kolonialwaren in die Kundenliſten ein

etragen ſind Die Abgabe hat unter Abtrennung der Marke 272bes Warenbezugsſcheines 19 zu erfolgen Die Verkäufer ſind ver

pſlichtet die Marken zu Hunderten gebündelt im Stadternährungs
amt Marktplatz 22 1 Obergeſchoß Saal links binnen 8 Tagen
unter Angabe ihres Reſtbeſtandes einzureichen Zuwiderhand
lungen unterliegen der Beſtrafung nach S 17 der Verordnung
vom 25 Sept /4 Nov 1915

Diejenigen Jnhaber von Kleinhandelsgeſchäften welche
Kundenliſten eingereicht haben werden aufgefordert am Mitt
woch den 26 und Donnerstag den 27 Februar 1919 bei den von
ihnen gewählten Großfirmen die in dieſer Woche zum Verkauf

an enden Suppen abzubolen Bekanntmachung über Rege
ung des Verkauis erfolgt ſpäter

Abänderung der Anordnung ber die Verkanfsregelung be
darfsſcheinpflichticer Schuhwaren für die Stadt Halle Die Be
timmung des S 12 der Anordnung über die Verkaufsregelung
edarfsſcheinpflichtiger Schuhwaren wird mit Wirkſamkeit vom

1 März dahin abgeändert daß die Schuhwarenhändler den jedes
an Eingang der Vorwoche an bedarfsſcheinpflichtigemHukwert und den Beſtand des nicht abgeholten Schuhwerks auf

dem vom Magiſtrat s rdruck nicht allwöchentlich
re jedem ſechſten ag erſtmalig am 3 März anzu
n haben
Kohlenverſorgung Sämtliche Händler und Kohlenbezugsver

r ar emeng ne des miſſars fürz I es i r

Zweigſtelle errichtet

r

Der Handel mit Kakao und Schokolade und deren Verah
reichung in den Konditoreien und Kaffeehäuſern Von allgemeinen
Intereſſe iſt eine kürzliche Aeuberung der Kriegskakao Geſellſchaft
m b S in Hamburg

Es werden immer Verſuche gemacht Kakao und Schokolade
unter Umgehung unſerer Geſellſchaft zu übermäßig hohen Preiſen
in den Verkehr zu bringen Jn letzter Zeit mehren ſich der
artige Angebote ohne daß bisher erwieſen wurde daß die an
gebotenen großen Mengen wirklich in Deutſchland vorhanden ſind

Die Anbieter arbeiten jetzt vielfach ſchon ganz dreiſt mit der
Behauptung daß die Ware von unſerer Geſellſchaft ren ſei

Alle Firmen oder Perſonen de mit e nach wie vor ver
botenen Geſchäften zu tun haben werden auf unſere Veranlaſſung
von der Slaatsanwaltſf zur Rechenſchaft gezogen

Wenn in Konditoreien und Kafſeehäufern Kakao und Schoko
lade zu haben iſt ſo handelt es ſich dabei jedenfalls um ge

Trotz ſchärfſter Bewachung der Grenzen ge
lingt es den gewerbsmäßigen Schmugglern immer noch Ware
hereinzuſchaffen die dann unter der Hand an Konditoreien Kaffee
häuſer uſw verkauft wird Dieſe Abnehmer glauben vielfach
d ſie ſich nicht ſtrafbar machen weil ſie die Ware nicht eingeführt
haben

Dieſe Anſicht iſt falſch denn das Reichsgericht hat in einem
Urteil entſchieden daß ſich die betreffenden Verordnungen gegen
jedermann alſo nicht nur gegen den Einführenden richten

Wir verweiſen hierzu auf die Bekanntmachung über Beſtands
aufnahme von Kakao und Schokolade und über die Regelung des
S mit Kakao und Schokolade vom 10 Juni 1916 R G Bl
S 503

Zuwiderhandlungen gegen die darin enthaltenen Beſtim
mungen werden mit Gefängnis bis zu 6 Monaten oder Geldſtrafe
bis zu 145 000 Mark beſtraft

Verlaufszeiten
Jn letzter Zeit ſind wiederholt verſchiedene Zigarren

geſchäfte Sonn und Feſttags zum Verkauf geöffnet geblieben
Nach S A4 der Bekanntmachung vom 5 November 1918 iſt
dies aber nur zugelaſſen für Lebensmittel Blumen Bar
bier und Friſeur ſowie Zeitungsverkaufsgeſchäfte dieſe
dürfen in den durch das Ortsſtatut vom 26 Juni 1913 für
Halle feſtgeſetzten Stunden für den Verkauf oder zur Aus
übung des Gewerbes ren Danach müſſen alſo die
Zigarrenläden geſchloſſen bleiken

Die Durchführung der 9 vierteljährlichen Viehzählung
die am 1 März 1919 gemäß Anordnung des Reichskanzlers
vom 39 Januar 1917 in der Faſſung der Verordnung über
die Erweiterung der vierteljährlichen Viehzählung vom 9 Auguſt 1917 ſtattfindet iſt der Polizei
verwaltung übertragen worden Die Aufnahme erfolgt
mittels Liſten in den viehhaltenden Haushaltungen in der
üblichen durch frühere Viehzählungen bereits bekannten
Weiſe ſie umfaßt Pferde Rindvieh Schafe Schweine
Ziegen Federvieh und Kaninchen Es wird erwartet daß
die Beteiligten ihre Meldepflicht im vaterländiſchen Jntereſſe
erfüllen werden Die Außerachtlaſſung der Pflicht iſt mit
Strafe bedroht

Verwertung freiwerdender Heeresgüter Das Reichsver
wertungsamt dem die Vewirtſchaftung der freiwerdenden Heeres
und Marinegüter ausſchließlich obliegt hat in Halle eine

Alle Anfragen aus dem hieſigen Bezirk be
züglich des Erwerbs von Heeresgütern ſind daher allein an nach
ſtehende Adreſſe zu richten Reichsverwertungsamt Zweigſtelle
Halle a Kurallee 11 Fernſpr 4770

Der Sächſiſch Thüringiſche Verein für Erdkunde hat Fachſitzung
am Mittwoch den 26 Februar abends 828 Ahr im Kaiſer
Wilhelm Vortrag des Herrn Privatdozenten Dr Weigelt
Neuere Anſchauungen über den tektoniſchen Bau von Mittel
deutſchland Gäſte ſind willkommen

Jm Lehrerverein Halle Umgebung wurden zunächſt die

einheitlichen Geſtaltung möge der Bezirksvorſtand ſeine For
derungen mit denen des Lehrerverbandes der Provinz formu

brennender Tagesfragen vorgenommen werden u a Wio

ſprechung des Erfurter Programms und die
Kartells zwiſchen Beamten und Lehrern

Verſteigerung von Nutzholz und geringen Mengen Brennkolz
Donnerstag den 27 Februar vorm 10 Uhr ſollen auf der Pe ß
nitz mehrere hundert Stämme Nütz und Brennholz hauptſächlich
Eſchen Rüſtern Birken Pappeln Eichen und Weiden ſowie
einige Buſchhaufen öffentlich meiſtbietend gegen ſofortige Be
zahlung verſteigert werden Treffpunkt Peißnitz Reſtaurant

Das Einjährige Von zuſtändiger Seite wird uns mit
geteilt daß die Prüfungen zum Nachweis der wiſſenſchaft
lichen Befähigung für den einjährig freiwilligen Dienſt gemäß
s 91 der Wehrordnung künftig nicht mehr an höheren
Lehranſtalten ſondern wieder durch die bei den zu
ſtändigen Regierungen eingerichteten Prüfungskom
miſſionen für Einjährig Freiwillige abzuhalten ſind

40jähriges Jubiläum Der

ildung eines

beſitzer Herrn A Woepke Trotha ſein 40jähriges Dienſtjubiläum
Selbſtmord einer Greiſin Eine 78jährige Witwe ver

übte geſtern Selbſtmord durch u in ihrer in der Tor
ſtraße befindlichen Wohnung Lebensüberdruß bildet den
Grund zur Tat

Durch Funkenflug geriet ein hölzerner Abzugsſchlot der
Gasanſtalt am Holzplatz in Brand Die herbeigerufene
ſgrrwehr beſeitigte nach kurzer Tätigkeit jede weitere Ge
ahr

Süßer Einbruch Jn der vergangenen Nacht wurden
aus einer Zuckerwarenniederlage in der Leipziger Straße
ſür etwa 600 Mk Bonbons geſtohlen Die Täter entkamen

Diebſtahl Jn der Nacht vom 17 zum 18 Februar iſt
vor dem Grundſtück Sophienſtraße 25 ein vierrädriger Ge
rätewagen des ſtädtiſchen Tiefbauamts geſtohlen worden An

dem gen befand ſich ein Schild mit der Aufſchrift
Städtiſches Tiefbauamt Wer Angaben über den Verhleib

des Wagens oder über die Perſon des Täters machen kann
wolle dieſes der Kriminalpolizei Zimmer 69 oder 71 um
gehend mitteilen

Aus dem Eeſerkreiſe
Unbenutzte Grundſtücke

Kleinwohnungen Jn der Talſt raße ſtehen
Demmerſchen Grundſtücke Rr 32 und 38 nun

Offizteller Wetterbericht der Saale Zeitung
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Forderungen der Kirchſchullehrer eingehend beſprochen Zur

lieren Jn den nächſten Sitzungen ſoll die Beſprechung

iſt die Einheitsſchule auf dem Lande Be

MühlenBetriebsführer Herr
Robert Endlich hier begeht am 25 Februar bei dem Mühlen

Man lieſt in den Zeitungen täglich Eber die Rot

ahr leer es könnten darin verſchiedene Familien unterre werden Warum das i Fa r
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ſo beste Nut bekommt unsere Stadt
Wenn Kühme hier die Mehrheit hat

Deutsebnmational A s
3 Famnſen Nachrichten

Die Verlobung unserer Kinder Liesel und
Arthur zeigen wir Aterdurck ergebenst an

Siegmund RNoſenberg und Frau
Malkilde geb Grossmann

Geiststrasse 21

Meer Burgharöt und Frau
Pauline geb Alexander
Aagdeburgerstr I

l Lieſel Roſenberg
DNethue Burghaedt

Ver obte h 1308

möbl Zimmer mit Badegelegen
heit wenn mögl Verpflegung

Heiraten Sie nicht ohne
Aerztlichen Ratſchläge über die Ehedi

von Bergner geleſen zu haben 12 Aufl U mit Abbildungen und zwei zer
jegbaren Modellen des männlichen und weiblichen Körpers Ter 505 Teile darſteſſend
mit genauer Erklärung Das Buch enthänt Aufklärungen über das geſamte Liebes
und Geſchlechts eben von Mann und Weib die von der größten Wichigkeit ſür die Er
haltung der Geſundheit der Jugendſriſche des Liebesglücks und die Regelung der
Hinderſfrage ſind Viele Anergennungen Preis Mark 5

Jn 250 ſtark erweiterter Auflage erſchien neu

Hygiene der Ehe und der Flitterwochen
Unen ti ehrliches Auſkläruncgekuch über Le intimen Fragen für Brauts und
Eheleute Von Frauenarit Dr Zickel Preis M Z Gegen Voreinſendung des
Betrages Nachnahme 49 Pf mehr portofrei durch 375Verlag Sophus Charlottenburg 1 S
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erreichbar mit allen Bequem
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zugängliche möglich hohe
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wurden hocherfreut

Bergassessor Erich Schulze u frau
Susanne geh Vollert

Heſſe a den 2 Febprusr i919Handeistr 30 pt A zu
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Statt besonäerer Anzeige
Am 21 Februar entschlief sönft
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die zärliche Muller meiner Kinder
Tochter
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Halle Gr Ulrichſtr 63

Stellen

A 168
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Köchin
oder ein ache Stitre
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Naumburg Saale
u
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Sacoh Esther e mit kleinem Gatten im Zenirum 5 und 6Zimmerwohnungen

RaumeRäume
ea 2000 A lesqun

helle ſaalaxtige beyorzugt werden geſucht Gefl Angebote unter
U 822 an Haasenstein Vogler Gr Ulrichſtraße 63
bafedt Wohnung Grnnoſtäc

für 1 April r Mit an Rarniſcheſtr m Dampfſch orn

nach kurzer

unseres geliebtes
Nichie und

Mittagstisch bevorzugt ſtein u Werkſtatt Torfahrt 500 qmAngebote an 2 Straßenſronten ſür s 000
F v Goldammer bei 15000 Anzahl zu verk

Cecilienetr 96 es Sr
7 Zu ſsrhaufen 7

Jntereſſantie h43211
Unterhaltungsliteratur

ſranzöſ u engl Tauchnitz Edition
rund 50 Bände billig ab ugeb

Barth AnzeigenVern ittlg
Reue Promenade la

Soſa od Chaiiel Betiſt m M
Kleiderſchr Teppich zu kauf ge
Off u K 2685 an die Exp d Zig

S FrackFnzu
ide neu zu verkauſen

1279 Sophienſtr 3 II
Reues herrſchaftliches Grundſtück

a 6342

vornehme Lage ber 25000 Mark Ar zahlung

zu verkaufen
Durch Kauf kann 1 4 19 eine Zimmerwohnung frei gemacht
werden Oerten unter A V 570 an die Fil d Ziq Gr

Ulrichſtr 52 t 1302Ein geränmiges ſchön möbliertes 7 h v Gut erhaltFimmer auf Wunſch auch zwei altenerKauſgssuehe
dicht nebeneinander hiegende Zim TPreschwagen eppicmer ſind an einen ſol den älteren W

Heirn zu vermieten Zu er,ragen 9qui erhallen zu kaufen ge ucht 3f1306 Leſſingſtr 40 et
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Zum 3 d l A zu vermicten

in der Exp d Zta 1 1299

zu ka esistsgazughe d Eleganter Ang u ten an
Kinderwagen Mosse Brüderstr 4 B291

out erh a Privaih z k ges
Off u B E 7235 an Rud
Mosse Brüderstr 4 arb

Perſer od deuſſch Teppich

ut erh a Privathand z k geſ
ff u B F 7236 an Ruckolf

Mosse Brüderſtr 4 erb A291

Jedes Quantum Steine
ganze halbe uſw kauſt Cörlcke Gr Goſenſtr 12 f1304

ken Möh ohnunn

Schlaf und mögl auch Herren
ztmmer min Küche od Küchen
per Bad elektr Lichtund Bequemlichkeiten von
kinderl Ehepaar f eheſtens geſ
Ang m Adr u Preisangabe u
N 2688 a d Exp d Zig

m S
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x J u r vS m u m e m S 57 x a J vJ h We h e l 11S e z

ſt
in Ztas Exp und längere Jahre

tätig geweſen ſucht zum 1 April
Stellung Off u T 2671 an

e

Junges Mädchen Beamten
tochter 21 J bis jetzt Faufmänn
äuig möchte ſich gern im Kochen
und in allen Zweigen des Haus
hals ausbilden und
dieſem Zwecke

Stellung in gutem

o ne ger enſeitige Vergütung Fa
mil enan ſchluß erwünſcht Off u
J 2684 an die Geſchäſtsſt d Ztg

Poſtſtraße 8
grossef Laden

m 2 Nebenräumen 1 Apri
ert ſpäter zu verm Vor ügl ge

A V 368 a d Exp de Zig gnet f Ausſtellung od Blror W daſelbſt l Suwck

in einer hieſ größ Maſchincnſabrit

die Expd d Zig S

ſucht zu

bürgerlichen Hanſe

PFelle Felle Fellel
d Die allerhöchſten Preiſe zahle ich infolge guter Abſchlüſſe

für Felle aller Art
Außerdem zahle allerhöchſte Preiſe für

r Wolle umpen Mekalabfäle Kroßen
Hücher u Zrilnngen Alt Papier AltEſen

Reuinchabfälle um

Alle Poſten werden ohne jede Verkürzung ſofort
koſtenlos abgeholt

Hur Anna Theuring
Telephon 4263 Telephon 4263 S

auf mich zu übertragen

J W 0Se 5 nW m

Foschätts Uobergabe

Hlermil beehre ich mich meiner verehrten Kundscheatt
die M tieſung zu machen dass ich mit dem heutigen Tage
meine Möbenabrik und Megazin Herrn Hlired
weicher schon 10 jahre Teilhaber ist übergeben habe
Fur das mir entgegengebrachte Vertrauen sage fch Allen
meinen besten Dank

tiermann Bergmann
Möbelfabrik und Magazin

Mit dem heutigen Tage habe ich die Möbelfabrik und
Magazin mit allen Aktiven und Passiven von Herrn Her
mann bergmann Halle a Flelschersetr 3031
übernommen und die beiden dazu gehörigen Grundstücke
käuflich erworben Ich veehre mich einer hochverehrten
Kundschaſt darauf aulmerksam zu machen dass ich das
Geschäſt in gewohnter Weise wie bisher weilerführe

leh bit e das bisher entgegengedrachte Verirauen auch
Es wird mein stetes Bestreben

sein einer verehrten Kundschaft nur solid gearbeitete

Möbel zu Helern A168H Bergmann Inhaber Alfred Ebeing
Möbelfahrik und Magazin

m a

Jagdverpachtung
Am 8 März 1959 nachm 2 Uhr ſindet die Jagd

verpachtung der Gemeinde Kl Möhlau von 949 MorgenFiächencröfe ſür die Zeit vom 1 März 1919 bis 1 Mä z 1922
im Hckermann ſchen Gaſthoſe daſelbſt ſtatt

Bedingungen werden im Termin bekanntqa ecken
a 0245 Wagner Gemeindevorſteher

JItmtlichr Krkanntmachnngen

Aufgebot
eines Hypothekenbriefes

Jm Grundbuche von Halle Nr 692 ſtanden für deu Zinumnero
mann Friedr Guſtau W ülrich Abt III Nr 1 2900 Ta er rück
Nändige Kaufgelder aus dem Kauſpertrage vom 19 Mär 1846 er
geiragen davon ſind 900 Ta er im Jahre 1852 gelöſcht und de
Reſt von 2000 Da er im Jahre 1885 auf Crt Marie Brau
in Holle a S umgeſchrieben worden Dieſe Reſthupothek ver
2000 Talein in im Jahre 1906 nach Band 218 Blatt 7223 de
Grundbuchs von Halle a S Abtl II Nr 1 übernagen worden

Der Hypothekenbrief über die reſilichen 2200 Ta er gleich
6000 M beſtehend aus einer Ausſertigung des Kaufpertrages vom
19 März 1346 mit Eintragungsvermerk vom 3 April 1846 umd
Kypothekenſchein von demſelben Tage iſt auf unbekannte Weiſe
verloren W 5angen

Auf Antrag des Fräulein Marie Brauer in Halle a S
wird der Inhaber des vorbe eichncten Hypothekenbriefes aufgefordert
jpäteſtens im Auigeboistermine

am 23 Juni 1919 vormittags 11 Uhr
bei dem unterzeichneten Gerichte Poſtſtrafe 13 Zimmer 45 ſein
Rechte anzumelden und den Hyvothekenbrief vorzulegen widrigen
jalls deſſen Kraſtlos 1klärung erſolgen wird

Halle a den 17 Februar 19 9
Das Amilsgericht Abteilung 7 h 1293 1

e d

BekanntmachungAn der hieſigen Landes e rerziehungsanſtali für ſchulpflichtige In 2

n Leheetſeben Funnteker Alten ans littLega eine 5 Lehrerſtellen zu
eſezen Tahlett Deckchen aus PapierAnfangsgehalt 1800 M ſteigend 7 b Großevon 3 zu 3 Jahren um 4 mal 406 180h Steinſtr
0 M und 3 mal 200 M bis

zum Höchſtgchalt von 83600 M
Daneben re Dienſtwohnung und
Garten Für Feuerung und Licht
kommen jährlich 100 M in An
rechnung Jm übrigen wird ber
der Einreihung in die Gehalts
klaſſe das Hienſtalter berückſichtigt
Ruhegehaltsberechtigung ſowie
Witwen und Waiſenverſorgung
ſind wie beim Staatsdienſt ge
regelt

Bewerber muß Verſtändnis für
unſere Anſtalt haben evangelüch
verheiratet nicht unter 40 Jahre
und insbeſondere hervorracend
muſikaliſch beanlagt jein da er
u a den allgemeinen Chorgeſang
der Zöglinge leiten joll

Meldungen Fnd ſo ort untere Klubsessel
bealoubigter Zeuonisabſchri ten in woeicher Polsterung

der Militärpapiere ſowie mit An agabe von etwaigen Empfehlungen Veinzureichen dei der Direk ion der
Landeserziehungsanſtalt

Nordhauſen

7 eHeiratsgesueh J

Kunsthandwerker

Tr r ahreanliche Erſcheinung vermögeno
muſtkal ſch ſucht auf dieſem Wege
ein n ntſchaſtl häusl u vermög
Fräulein od junge Witwe auch
vom Lande kennen zu lernen
wecks Heirat Gefl a s ührt
uſchriſten wolle man vertrauens

voll unter A U 569 an die
Fil d Zta Gr Ulrichſtraße 52
niederlegen ev m Bild welch ehezur chgeſandt wird eJ ehe

Vermischtes ee

behſ Hemarn
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ſür Wohnungskunst
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Generalkommando Wlärk
V Armeekorps

Abt Ia c Nr 1046419
J Pcectrifft Regelung der Kontrolle des Reſſeverkehrs aus dem und in das von den Polen beſetzte Cebiet

I Zur ÜUberwachung des Reiſeverkehrs nach und von den von den Polen beſetzten Gebieten ſind
Bereich des Generalkommandos V A K militäriſchen Überwachungsſtellen von der Zentralpolizeiſtelle

H Ou, den 10 2 1919

ſten Hauptmann Priwe Front n im Benehmen mit den Diviſionen einzurichten
in Steknau

r GVlogan 10 J DNeuſalz J
Rothenburg

inördl Grünberg t F D

net Reppenage Hie nächſten Uberwachungsſtellen befinden ſich
im Bereich des Generalkommandos VI A K in Militſch

e Krenz e II u2 Die Kberwachungsſtellen werden der Zentralpolizeiſtelle Oſten diſziplinariſch und wirtſchaftlich
znterſtellt Die Leiter ſtellt Zentralpolizeiſtelle Oſten daß benötigte Unterperſonal ſtellen die Diviſionen
emäß Anforderungen der Z P St Es ſind nach Möglichkeit ältere durchaus zuverläſſige eute zu wählen

ſehemalige aktive Unteroffiziere
3 Die im Überwachungsdienſt tätigen Wachmaunſchaften pp erhalten die für die im Grenzſchutz

z befindlichen Mannſchaften zuſtändigen Gebührniſſe und Verpflegung
Das Nähere regelt die Zentralpolizeiſtelle im unmittelbaren Einvernehmen mit den Diviſionen

icke 4 Aufgaben der Überwachuugsſtellen
rten a Verhinderung der Ausreiſe von Perſonen aus Deutſchland in das von den Aufſtändiſchendas beſetzte Gebiet
pehs b Trrrgrung der Einreiſe von Polen oder polniſch deutſchen Reiſenden in das Gebiet des
Herc c Verhinderung der Ausſuhr von Munition Waffen Ausrüſtung uſw

d Kontrolle der an die Front gehenden und von der Front kommenden Miltärperſonen
g 5 Behaudlung der Ausreiſendent V Militärperſonen die nicht in geſchloſſenen Transporten ankommen und für den Grenzſchutz

beſtimmt ſind benötigen eines von einer militäriſchen Dienſtſtelle unterſchriebenen mit Dienſt
ſtempel verſehenen Ausweiſes In zweifelsfreien Fällen kann ein entſprechender Ausweis auch
von der Uberwachungsſtelle nachträglich ausgeſtellt werden

Generalkommando Abſchrift
VI Armeekorps

Ia op Ia org Nr 394 1 19
1 Auf höheren Befehl iſt ein Verkehr von Zivil und Militär

perſonen nach dem von Polen beſetzten Teil der Provinz
Poſen nicht mehr zuſtändig

2 Entlaſſungen nach dem beſetzten Teil der Provinz Poſen
dürfen nicht mehr erfolgen

3 Entlaſſene Soldaten fremder Korps deren Fahrſckeine nach
dem beietzten Teil der Provinz Poſen gerichtet ſind ſind an
zuhalten Jm Falle daß dieſe Leute kein Unterkommen in
der Provinz Schleſien n chweiſen können ſind ſie im Lager
Neuhammer unterzubringen

Breslau den 22 Januar 1919
Von ſeiten Von ſeiten des Generalkommanvos

des Zentral Soldatenrats Für den Chef des Generalſtabes
gez Eggers gez HeſterbergMajor

Generalkommando V Armeekorps
Abt 16b Nr 7288 Zu lIb Nr 379 vom 1 2 1

Vorſtehende Abſchrift
bekanntgabh e

Magdeburg den 19 2 1919
Von ſeiten des Generalkommandos

zur Kenntnisnahme und Weiter

Der Zentral Soldatenrat

3 T 7 8

Der Chef des Generalſtabes v A K
v dem Hagen J AOberſtleutnant Lötſch

W

Ein gutes Gedächtnis
b BBEEEEIEEEEEEEIIIEIIIIIIEIIEIEIIIIIIIIIIIIIII

h Wenn S anenara re r n nern T e

b Entlaſſene Militärperſonen deutſcher Nationalität Soweit die Reiſeziele in dem Gebiet das
im Oſten von der Front im Weſten von der rückwärtigen Sperrlinie ſ Z 1 kegrenzt iſt

ar liegen iſt die Ernreiſe zu geſtatten Liegt das Reiſeziel jenſeits der deutſchen Heimatſchutzlinie
Jn dieſem Falle haben die Militärperſonen ſoweiti92 fo iſt eine Weiterreiſe verboten

nicht für den eng zur Verſügung ſtellen den Überwachungsſtellen nach eigenem Wunſch
einen Ort im Jnnern Deutſchlands anzugeben in den ſie zurückreiſen wollen

Sie ſind von den Überwachungsſtellen unter Ausſtellung eines Militärfahrſcheines
entſprechend in Marſch zu ſetzen
Entlaſſene Militärperſonen polniſcher Nationalität iſt das Kberſchreiten der Linie Steinau
Glogau Neuſalz Rothenburg Reppen verboten Falls ſie unverdächtig find ſteht einer Rück

a einem anderen Ort Deutſchlands nichts im Wege Ausſtellung von Militärfahrſcheinen
t geſtattet
Un verdächtige Zivilperſanen deutſcher Nationalität ſind wie Militärperſonen unter 5 b zu

behandeln nux hat die Rückreiſe auf eigene Koſten zu erfolgen
e Unverdächtige Zivilperſonen polniſcher Nationalität vergl 5c Rückreiſe jedoch auf eigene Koſten

Alle Perſjonen bei denen nach dem Ermeſſen der Leiter der Überwachungsſtellen der Verdacht
vorliegt daß ſie aus Spionage oder ſonſtigen unlauteren Gründen dte Ausreiſe erſtreben
ſind feſtzuhalten und in geſchloſſenen Transporten dem Gefangenenlager Sagan für Bereich der
10 J oder Havelberg für Bercich der 5 J zu überweiſen

g Ebenſo ſind den Gefangenenlagern zu überweiſen Leute die an und für ſich unverdächtig ſind
die jedoch die Rückreiſe aus irgend einem Grunde verwe igern

bevölkerung gleichzuſtellen
Beſchränkungen hinſichtlich der Unterbringung ſind nach Möglichkeit zu vermeiden
Ausnahmen Kriegsgefangene die nach den bisher für Kriegegefangene gültigen Beſtimmungen zu

behandeln ſind und Leute denen Spionage oder Landesverrat nachgewieſen werden kann
ſind der zuſtändigen Zivilbehörde zur Aburteilung zuzuführen

7 Behandlung der einreiſenden Polen und Polniſch Deutſchen Eine Einreiſe hat nicht mehr ſtatt
zufinden außer wenn die beſondere Genehmigung des Generalkommandos oder der Diviſionen einwandfre
nachgewieſen werden kann Päſſe die vom Oberſten polniſchen Volksrat ausgeſtellt ſind haben keine Gültigkeiti
Die Einreiſenden ſind zurückzuweiſen ſofern ſie nicht als verdächtig feſtgenommen werden müſſen

J 8 Die Uberwachungsſtellen haben den Geſangenenlagern die Zahl der einzuliefernden Schutzhäft
linge rechtzeitig telegraphiſch vorzumelden Jn den Gefangenenlagern ſind alsbald Liſten aufzuſtellen mit
Namen Heimatsort der Schutzhäftlinge Grund und Ort der Feſtnahme

9 Die Gefangenenlager reichen entſprechende Liſten der Zugänge dem Generalkommando V A K

zu jedem r10 Die an 10 J D und 5 J D unter Generalkommando 1Ib Nr 881/19 vom 9 1 19 er
gangene Verfügung betreffenb Verhinderung der Einreiſe wird hierdurch nicht berührt

ZentralSoldatenrat V A K Von ſeiten des Generalkommandos
gez Chaim Der Chef des Generalſtabesgez v Weſthoven

Major
Für die Richtigkeit
gez Gotzmann

Hauptmann
An ſämtliche ſtello Generalkommandos pp

Generalkommando
IV Armeekorps

Abt b Nr 583
Vorſtehende Abſchrift zur Kenntnisnahme und WeiterbekanntgabeVon ſeiten des Beneralkommandos ſt a Der Zentral Soldatenrat IV A K

Der Chef des Generalſtabes J Av dem Hagen LötſchOberſtleutnant

eneralkommando
IV Armeekorps
Nachr Neſ Nr 146/19

Kameraden von der Nachrichtentruppe
Offiziere Unteroffiziere nnd Mannſchaften

Der Ruf Freiwillige r 3 rch m Denand Hat doch von jeher vor wie im Kriege die Nach
tentruppe zum ſehr großen Teil aus Freiwilligen beſtandens h S el Vor zum Schutze des Vaterlandes gegen Kriegsgefahr eintratet in die Reihen der

Fernſprecher Funker Blinker Brieftaubenwärter und Meldehundeführer
wird deshalb auch jetzt der Ruf nicht umſonſt ergehen

Tretet ein in die FreiwilligenVerbände der Nachrichteniruppe
r wißt wie notwendig Eure Tätigkeit war im Kriege den anderen Waffen zu helfen

vie Euch die höhere Führung braucht in Kampf und Gefahr in Ruhe und Marſch tVaterland wieder Anf jeden einzelnen kommt es an Es gilt einzutreten für den Schutz der Oſtgrenzen und
für die Sicherheit der e ierung tm Vaterlande

Auch ehemalige
Verwendung fanden oder ſich dur
aufgerufen ſich der Nachrichtentruppe zur Verfügung zu ſtellen

Magdeburg den 18 2 1918

Jhr wißt

I möglicher Berückſichtigung Euerer Wünſche den einzelnen FreiwilligenVerbänden zugeteilt
Bedingungen

Treuprämie von mönatli tordnung unter die Kriegsgeſetze Vertretung durch Vertrauensräte
wöglichſt mitbringen

Magdeburg den 20 2 1919
Von ſeiten des Generalkommandos

Der Chef des General Stabes
v dem Hagen
Oberſtleutnant

30 50 M bei Verwendung außerhalb des Reichs kurzfriſtige

Der Jentral Jadatenrat W A K
nders

ie ſich 9
im Leben vorwärtszukom Ziet gelaugen wenn er
men ſei es in geſchäſt 2 hierzu das neue Werk Ge
licher oder in geſellſchaft däcdhitnis Ausbitdunglicher Beziehnng Ein gutes S benutzt Das Buch iſt
Gedächtnis ſührt Jhuen in S h aus dar Praxis für die
jeder Lage Ihre Vorteile is entſtanden es unter

6 Die den Gefangenenlagern UÜberwieſenen ſind lediglich als in Schutzhaft befindlich anzuſehen
dementſprechend unterzubringen und zu behandeln Hinſichtlich der Verpflegung ſind die der deutſchen Zivil

Dieſe Letzteren

Jetzt braucht Euch das

ngehörige anderer Waffen die im Felde im Truppennachrichtendienſt oder als Fahrer
ihren Beruf Elektrotechniker Mechaniker uſw beſonders eignen werden

Meldet Euch ſofort beim nächſten Garniſon oder Bezirkskommando Jhr werdet dann unter größt

obile Löhnung 5 M Tageszulage freie Unterbringung Verpflegun und Ausrüſtung
ündigung Unter

Entlaſſungsanzug der vergütet wird
A31492

in eine unbedingte Votwendigkeit für nur den Willen hat ch ein gutes Ge
Sie wenn Sie Anſpruch darauf erheben dächtnis anzueighen kann zu dieſem

e a eidet ich dadurch vor
e teilhbaſt von anderen Wer
e ken dieſer Art Wenn Sie

s gründlich durchgearhaitet
haden ſo wiſſen Site wie
Sie jede Sache anfangen
münen um ne zum Er
folge zu führen Ver
langen Sie beute noch

unſeren ausführlichen Proſpekt G 59
l beſchieden iſt Ein gutes Gedächtnis iſt Die Zuſendung erfolgt vollſtändig

nun keineswegs angeboren Jeder der koſtenlos
innimntnnumnnnnnnnmmnnmunmunnmnnmnnnnnunmmmnmnmmmenn

9 Langenſcheiötſche Verlagsbuchhandlung Profeſſor G Langenſcheiöt

a BerlinSchöneberg Bahnſtraße 29 30

klär vor Augen es ver
l leiht Jhnen den Blick fürs
l Praktiſche gibt Jhnen

Sicherheit und Seldſ ver
l trauen im Gehrauch Jhres
I wWiſſens erweckt und ver

grögert Ihre Intelligenz
und Arbeitsfähigkeit durz
geſagt es macht Sie zu
dem Menſchen dem Erſolg im Leben

tnne nekeoageeeeeree n x v2 a e re I 4 yt

R z e SV n RAAuf die in letzter Zeit wiederholt auf öffentlichem und privatem Wgae erfolgten Angriffe
gegen Herrn Prof Abderhalden halten wir als ſeine Schüler es ſür unſere Pflicht folgendes zu
cr vidern

Wir wiſſen daß Herr Prof Abderhalden den Ort ſeines Wirkens nur ungern auf rig
Zeit verläßt vm in das poiltiſche Leben einzutreten Er tut es weil er es für feine Pflicht Hält in
einer ſolchen Zeit nicht tatenlos beiſeite zu ſtehen ſondern ſich mit der ganzen Krait ſeiner Per un
lichkeit ſür das Wohl des großen Ganjen ein uſetzen Geleitet von dem Jdeale jedermann Gerech
igkeit widerſahren zu laſſen da zu verſöhn n und u verbinden wo ſcheinbar eine Verſöhaung un

kühl abwägenden Verſtande des Forſchers iſt bei ihm ein verſtändnisvolles menſchlich mirfühlendes

Herz verbundend Wir halten es für ungerechtfertigt ihm aus dem Umſtande daß or geborener Schweizer fei
einen Vorwurf zu machen Seit 12 Jahren wirkt er als Ordinarius an deutſchen Hoch
preußiſcher S aatsangehöriger und ſtellt die Erſolge ſeiner Forſchertätigkeit der deutſchen Wiſſenſchaft
uneingeſchränkt zur Verfücung Sollte er da nicht auch die Berech tgung haben in einer Zeit in
der wir des guten Rates ſo ſehr bedürfen ſein Wort in de Wagſcha e zu werfen

Wenn er durch ungerechtfertigte Vorwürfe angegr ffen und ihm dadurch die Achtung die man
jedem aus ehrlicher Ueberzeugung nicht aus ſelbſtſüchtigen Bewe gründen handeinden Gegner ſchul
dig iſt verſagt wird ſo iſt eine ſolche Handlungswei e zum mindeſten als grobe Taktloſigkeit zu be
zeichnen Den ehrlichen Kampf können und wollen wir nicht verhindern Gegen die r und
aber mit der von verſchiedenen Setten gegen ihn vorgegangen wird legen wir öffentlich anf das
Schärfſte Verwahrung ein

Halle a h 19t9 bt287orſtmann Poſt chöttlerSchmidt Gerharden Lüttge CKurt Franke Trütſchler MennerichSpahn B Stoye Dreßke h v d BusſcheEisler E Hahn Langenberg DürkopDreyer G Ochſe Kirchner JacobyGHenen g Schaller Lauff G SSchmidt Ettinger G Boyſen GronauPaul Schmidt F Graſſer K Wenzel Vanl HartungRichard Schmidt F JZautſch W Läsker LawereckNägler H Hertzberg H Meyer MartinRiecke MeinhofW Simon Maria SchmidtNud Bredow E SchmidtC Dreſcher H G Kirſteneimbert Jhlefeldt Taggeſelle
chöllner E Jaehn
e

St

Wir brauchen dringend notwendig für den Wahttag
freiwillige Helfer und Helferinnen

48 2 vzur listenführung
in den Wahllokalen

Wir bitten alle die uns helfen wollen ſich am
l Mittwo den 26 Februar in der zzeit von 5 bis 8 Uhr

abends in unſerem Wahlbüro Hotel Börse Markt 8
h zu meldenUnſer Wahlbüro iſt unter Fernruf e

zu ereichen

Der Vorſtand und Wahſausſchuß
der Deutſchen demokratiſchen Partei

möglich iſt geht er in den erbitterten Kampf der Parteten und Meinungen hinein Mit dem charfen

StadtverordnetenVahl

e

n
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Jn kommunalen Fragen
chen Mehrheitsfozigliſten und Unabhängigen zutage getreten
Flugblatt das die Mehrheitsſozialiſten verbreiten

So ſteht es

aliſtiſchen Gewaltherrſchaft in unſerer Stadtverwaltung bekämpfen und unſer Gemeindeweſen wirtſchaftlich nicht zugrunde richte

keinen Kandidaten der auf einer ſozialdemokratiſchen Liſte ſteht wählen

Wer
gegen auch in Halle einen modernen Ausbaun unſeres ſtädtiſchen Wirt leben nach Grundſätzen ſtrengſter Gerechtigkeit unterſtützen will

der wähle
am 2 März zur Stadtverordneten Wahl

die Liſte
der Deutſchen demokratiſchen Partei

Die Namen unſerer Kandidaten ſind
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Ich gebe wwenenſrel ab soweit die Vorräte reichen

4 Hagdeburger Stadtanleſte In 90,60
5 Verzinsung bis zur Stücke Rusgabe
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Hertpapiere

Bankgeschätft
Alte Promevade 26

Vorgehen anzuschliessen

A291
Damen Arbeitsstunden unter Aufsicht

Tel 2686 Prospekt
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Nervengohrech

v
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Leberleiden Gicht
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des Schuljahres 1 April
täglich 12 1 i dem UnterzeichnettDr Puer e iu

A 28911

Vorschule bereits seit 25 Jahren
Anmeldungen vorwirteg von 10 11 und nachmittags

In Meuse s Höhere behranstat
verbunden mit Knaben Vorschule

bereltet für alle Klassen der höheren Schulen vor Beginn
Anmeldung der Lernanfänger

7
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A284/1

t Ritter Julius Kaufmann Talſtr 37 e 17 Lehmann Theodor Baumeiſter Advokatenweg7 2 Riediger Hermann Rentner Kaiſerſtr 2
2 Schrecker Margarete Gewertſchaftsſekretärin 18 Ho Walter Studienrat Seydlitzſtr 14a Kallmeyer Friedrich Regierungsbaumeiſſter

Kaiſerplatz 19 19 Dr Lange Auguſte Wohnungs Jnſpektorin Reichardtſtr 63 Georg Karl Kaufmann Ludw Wuchererſtr 42 Seebenerſtr 61 34 Gerhardt Wilhelm Schmied Liebenauerſtr 14
4 Dr Deutſchbein Max Unw Prof Reilſtr 78 20 Sorger Karl Mag Oberſekr Hardenbergſtr 12 35 Biſchoff Marie Lehrerin Gr Berlin 95 Manſchewski Oskar Kaufmann Lindenſtr 80 21 Sünderhauf Paul Gaſtwirt Marktplatz 8 36 Gradehand Max Techmiker Halberſtädterſtr 2
6 Plönnigs Auguſt Lehrer Röntgenſtr 1 22 Zell Max Generaldirektor Kurullee 18 37 WBogen Reinh Mittelſchullehrer Jacobſtr 50
7 Minner Wilhelm Ober Jng Sagisdorferſtr 7 23 Srinkmann Eugen Schriftleiter Lindenſtr 12 38 Beauvrais Anng Vor tzende des Vereins jür
8 Frße Kurt Kaufmann Rerchardtſtr T 24 Schaarſchmidt Erwin Ober Poſtſchaffner Tho weibliche Angeſtellte Wettinerſtr 232
9 Dr Keil e Geh Juſtizrat Friedrichſtr 48 maſiusſtr 14 39 Allſtaedt Kurt Steuerſekretär Preßlers Berg 11
10 Balke Guſtav Poſtſekretär Nordſtr 6 25 Dobrint Karl Werkmeiſter Pfännerhöhe 50 40 Herling Klara Frau Am Kirchtor 24
14 Kathe Hedwig Frau Katſerplatz T 26 Weſchke Herm Kaufmann Rich Wagnerſtr 12 41 Freyberg Eugen OberbahnAſſiſtent Freiim
12 Mangold Aug Fleiſchermſt Merſeburgerſtr 105 27 Andag Friedr Tiſchlermerſter Gr Klausſtr 40 felderſtr 1413 Herzfeld Woligang Juſtizrat Seydlitzſtr 22 28 Blumentritt Karl Rentier Ludw Wuchererſtr 65 42 S aniel Richard Rentier Göbenſtr 14
14 Winkelmann Karl Weichenſteller Berlinerſtr 31 29 Ernſt Richard Fabrikbeſitzer Königſtr 29 43 Bertram Erna Frau Merſeburgerſtr 2415 Steckner Kurt Bankrer Martinsberg 12 30 Bennewiz Margarete Frau Friedenſtr 5 44 Sach h Auguſt Poſtickretär NRordſtr 7
16 Bennemann Willi HandlGeh Niemeyerſtr 11 31 v Karl Dipl Jng Kronprinzenſtr 2 45 Haak Karl Dachdeckermieiſter Herderſtr 18
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